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INHALT DIESER AUSGABE  ZUM NEWSLETTER  

AKTUELLES – BERICHTE  Seite 1  Heute erhalten Sie den 14. Newsletter der Fachstelle „Ehrenamt“ des 
Caritasverbandes. Mit unserem Newsletter wollen wir Ihnen wichtige 
Informationen und Termine mitteilen und Ihnen Einblicke in unsere Arbeit 
geben. Wir hoffen, dass der Newsletter Sie in Ihrer Arbeit unterstützt und 
Ihnen gute Impulse geben kann. Gerne dürfen Sie den Newsletter an 
Interessierte weiterleiten und uns Ihre Anregungen mitteilen.  

FACHLICHES   Seite 2 

FORTBILDUNGEN  Seite 4  

IMPULS Seite 5  

 
 

AKTUELLES – BERICHTE AUS DER PRAXIS  

 
Wohnen: Abschlussbericht - Lagertour Flüchtlingsrat – „Fehlen verbindlicher Standards macht sich bemerkbar“ 
Der Flüchtlingsrat Baden-Württemberg hat zwischen Oktober 2017 und Februar 2018 Unterkünfte für Geflüchtete (vor allem 
Gemeinschaftsunterkünfte) im ganzen Land besucht, um sich ein Bild von der aktuellen Unterbringungssituation zu machen. Nun liegt 
der ausführliche Abschlussbericht vor und kann unter folgendem Link eingesehen werden. Abschlussbericht Lagertour Flüchtlingsrat  
 

Aus der Praxis: Lernraum in Gundelfingen  
Mit der Unterstützung von Ehrenamtlichen und dem Flüchtlingshelferkreis konnte die Flüchtlingssozialarbeit der Caritas im Bürgertreff 
Gundelfingen einen Lernraum organisieren, den Flüchtlinge, aber auch alle anderen BewohnerInnen Gundelfingens nutzen können. Vor 

Ort stehen mehrere Computer mit Internetzugang sowie ein Drucker zur Verfügung. Es 
besteht außerdem die Möglichkeit, Räume für Lerngruppen oder Nachhilfe zu nutzen. 
Betreut wird der Lernraum von jeweils einem Ehrenamtlichen / einer Ehrenamtlichen 
sowie einer Sozialarbeiterin / einem Sozialarbeiter, die bei Bedarf unterstützend tätig 
werden können, beispielsweise bei Bewerbungen oder Internetrecherchen. 
Lernraum im Bürgertreff Gundelfingen, Vörstetter Straße, geöffnet jeden Donnerstag 
von 18 – 20 Uhr. 
 

 

Aus der Praxis: March - Bildvortrag von Geflüchteten über ihr Heimatland Eritrea 
Sehr gut besucht war in der March ein Bildvortrag über Eritrea, welcher von Geflüchteten aus der March selbst organisiert und gehalten 
wurde. Ein ausführlicher Bericht ist zu finden im Rebland-Kurier https://de.calameo.com/read/003743820c559b3eb39c3 (Seite 2).  
 
Fragen können an unsere Kollegin  Christine Gfrörer gerichtet werden: christine.gfroerer@caritas-bh.de  
 
 
 
 
 
 

 

http://www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de/
mailto:theresa.stecklum@caritas-bh.de
mailto:andreas.scheytt@caritas-bh.de
mailto:norbert.baum@caritas-bh.de
mailto:wolfgang.busse@caritas-bh.de
https://fluechtlingsrat-bw.de/informationen-ansicht/fehlen-verbindlicher-standards-macht-sich-bemerkbar.html
https://de.calameo.com/read/003743820c559b3eb39c3
mailto:christine.gfroerer@caritas-bh.de
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Aus der Praxis: Willkommen zum Café International – Helferkreis Buggingen  
 
In der Gemeinde Buggingen leben mittlerweile 70 Geflüchtete aus 10 Nationen. Für den 
Helferkreis, der sich im Jahr 2014 gebildet hat, bedeutet dies, dass eine individuelle 
Begleitung durch PatInnen, wie es bisher üblich war, nicht mehr möglich ist. Die 
Ressourcen reichen hierfür nicht aus. Trotzdem möchte man Geflüchteten den Raum und 
die Möglichkeit geben, miteinander in Kontakt zu kommen, Dinge zu besprechen sowie 
ihre in den Deutschkursen erworbenen Kenntnisse anzuwenden.  
 
Daraus entstand die Idee zum Café International. Ca. alle 6 Wochen werden Geflüchtete 
und alle interessierten BürgerInnen am Samstagnachmittag ins Rathauscafé eingeladen. 
Der Termin wird immer im Bugginger Gemeindeblatt bekannt gegeben. Bei einem immer 
breiter werdenden Kuchenangebot - das inzwischen über Hefezopf bis hin zur reich verzierten Torten reicht - gibt es die Möglichkeit 
sich auszutauschen, zu basteln oder gemeinsam zu spielen. 
 
Das nächste Mal wird das Café im Freien mit einem Picknick stattfinden und mit einer kleinen Wanderung verbunden sein. 
So gibt es viele Ideen und wir freuen uns auf noch viele weitere schöne Begegnungen und hoffen unseren Neubürgern auf diese Art und 
Weise das An- und Weiterkommen in unserer Gemeinde zu erleichtern. Wenn sie es möchten können sie sich auch immer mehr in die 
Vorbereitungen mit einbringen, mit ihren Spielen oder mit ihrer Musik, so dass es wirklich zu einem Café International wird. 
 

 
 

FACHLICHES  

Asylverfahren 

Arbeitshilfen: Sicherung des Lebensunterhalts während Ausbildung mit Gestattung oder Duldung & ALG 2  
 
Der Paritätische Verband gibt immer wieder sehr gute Arbeitshilfen zu aktuellen Themen der sozialen Arbeit 
heraus. So wurde im Mai eine Arbeitshilfe zum Thema Sicherung des Lebensunterhalts während der Ausbildung 
herausgegeben. Hier geht es um die Frage: „Wie kann ich meinen Lebensunterhalt sichern, wenn die 
Ausbildungsvergütung niedrig ist? Welche Fördermöglichkeiten gibt es?“ Für Menschen mit Gestattung oder 
einer Duldung ist die Rechtslage nicht einfach und es kann vielfache Probleme geben: Sicherung Lebensunterhalt 
während Ausbildung mit Gestattung oder Duldung  
Informationen zum Arbeitslosengeld II finden Sie in folgender Arbeitshilfe:  Arbeitslosengeld 2  
  

Information: Flüchtlingsschutz für Syrer/-innen – Ulrich Schneider (Caritasverband BrHs e.V.)  
 
Es ist politisch umstritten, ob den Syrern der volle Flüchtlingsschutz nach der Genfer Flüchtlingskonvention zusteht, 
oder ob sie nur den „subsidiären Schutz“ als Bürgerkriegsflüchtlinge zugesprochen bekommen sollen. Immer wenn 
staatliche Verfolgung droht, ist die volle Flüchtlingsanerkennung nach GFK zu gewähren.  
Das BAMF erteilt jedoch aus politischen Gründen oft nur subsidiären Schutz, dem nur eingeschränkte Rechte folgen, 
vor allem in Hinblick auf Familiennachzug und längerfristige Aufenthaltsverfestigung. Die meisten Gerichte gewähren jedoch im 
Klageverfahren tatsächlich den vollen GFK-Schutzstatus. Das Verwaltungsgericht Freiburg macht dies zurzeit pauschal für alle Syrer/-
innen und verzichtet dabei sogar auf eine persönliche Anhörung und individuelle Prüfung. Deshalb sollte den Syrern, denen vom BAMF 
nur subsidiärer Schutz gewährt wurde immer geraten werden, innerhalb der Zweiwochenfrist Klage beim Verwaltungsgericht 
einzureichen, was eben zurzeit sehr hohe Erfolgsaussichten hat. Während dieses Klageverfahrens (nach der sog. Teilanerkennung) 
erhalten die Geflüchteten trotzdem die für den subsidiären Schutz passende Aufenthaltserlaubnis nach § 25 Abs. 2, 2. Alternative und 
genießen die entsprechenden Rechte, z.B. freier Arbeitsmarktzugang u.a.  
 

Merkblatt: Familiennachzug - Herausgeber: Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald (siehe Anhang der Mail)  
Übersichtlich informiert dieses Merkblatt über die wichtigsten Anlaufstellen und Aufgaben bei erfolgtem Familiennachzug.  
 
 
 

 

§§ 
 

http://www.der-paritaetische.de/fachinfos/detailseite/arbeitshilfe-8222die-sicherung-des-lebensunterhalts-waehrend-einer-ausbildung-fuer-junge-menschen-m/
http://www.der-paritaetische.de/fachinfos/detailseite/arbeitshilfe-8222die-sicherung-des-lebensunterhalts-waehrend-einer-ausbildung-fuer-junge-menschen-m/
http://www.der-paritaetische.de/publikationen/arbeitslosengeld-2/
http://www.der-paritaetische.de/fileadmin/_processed_/4/0/csm_180328_arbeitslosengeld-2_10-Auflage_62694057d1.gif
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Material für die Arbeit mit Geflüchteten   

Rechte für alle Frauen – mehrsprachiges Booklet  
 

Suana/kargah e.V. hat in gemeinsamer Herausgeberschaft mit dem Paritätischen Gesamtverband ein Booklet 
„Rechte für ALLE Frauen“ herausgegeben, das bildhaft über grundlegende Rechte informiert und die 
Selbstbestimmung von Frauen stärken möchte. Die Broschüre gibt es in deutscher Sprache und jeweils 
zweisprachig (arabisch-deutsch, englisch-deutsch, farsi-deutsch, französisch-deutsch, kurdisch-deutsch, 
türkisch-deutsch).  
 
Booklet - Rechte für alle Frauen   

  

Information mehrsprachig: Kindergarten und Kindertagespflege in Deutschland  
 
„Herzlich willkommen in unserer Kita“ Diese Broschüre informiert bildhaft und in den sechs Sprachen Deutsch, Englisch, Französisch, 
Tigrinya, Arabisch und Farsi über den Alltag in einem Kindergarten. Broschüre - Herzlich willkommen in unserer Kita   
 
Der Bundesverband für Kindertagespflege hat zusammen mit dem Bundesministerium für Familien Informationen zur 
Kindertagespflege in verschiedenen Sprachen herausgegeben. Mit Infos über den Tagesablauf, wie finde ich eine Tagesmutter, Kosten 
etc. Die Infos gibt es u.a. in Englisch, Arabisch, Dari, Farsi, Tigrinisch und Kurdisch, Französisch, Russisch und Deutsch.  
Broschüre - Kindertagespflege  
 

Politik  

Ankerzentren?! Stellungsnahmen von  PROASYL, Flüchtlingsrat und Caritasverband Niedersachsen  
Wer sich näher mit dem Konzept der Ankerzentren informieren möchte, findet nachfolgend Stellungsnahmen von 

PROAYSL, Flüchtlingsrat BW und Caritasverband Niedersachsen.   
 

Ankündigung: Interkulturelle Woche und Tag des Flüchtlings 2018 – Vielleicht haben auch Sie 
eine Veranstaltungs-Idee?!  
 
Vielfalt verbindet – so das Motto der diesjährigen interkulturellen Woche vom 23. – 30. Sept. 2018. Vielfalt kann 
als Herausforderung und als Bereicherung wahrgenommen werden. Vor allem aber ist Vielfalt Alltag. Dennoch, 
so warnen die Vorsitzenden der Kirchen in ihrem Gemeinsamen Wort zur IKW 2018: „Wir leben in Zeiten, in 
denen die Fundamente unseres Zusammenlebens in Frage gestellt werden. Zivilisatorische Errungenschaften, 
wie das friedliche Miteinander in einem geeinten demokratischen Europa, sogar die universelle Geltung der 
Menschenrechte, scheinen an Gewicht zu verlieren. Rechtspopulistische, ja rassistische Strömungen gewinnen 
an Zulauf.“ Mehr Informationen und Materialien finden Sie auf der Seite: https://www.interkulturellewoche.de/  
 

Vielleicht haben auch Sie Lust, vor Ort eine Veranstaltung zu planen? Beispielsweise am Tag des Flüchtlings, der am 28.09.2018 
unter dem Motto "Rettet das Recht auf Asyl!" stattfindet?  
 

Förderung für Ehrenamtliche und Initiativen  

Startsocial-Wettbewerb: Viele Ideen – aber das Geld fehlt?! bis 01.07.2018 bewerben  
„startsocial“ ist ein bundesweiter Wettbewerb zur Förderung des ehrenamtlichen sozialen Engagements und steht unter 
der Schirmherrschaft von Bundeskanzlerin Angela Merkel. Unter dem Motto „Hilfe für Helfer“ unterstützt startsocial 
regelmäßig 100 soziale Initiativen durch viermonatige Beratungsstipendien https://startsocial.de/  
 
Allianz für Beteiligung – Programm „gut beraten!“: Bewerbungen sind dauerhaft möglich 
Das Land Baden-Württemberg fördert mit dem Förderprogramm "Gut Beraten!" zivilgesellschaftliche Initiativen und ihre Ansätze, 
gesellschaftliche Themen vor Ort mit Maßnahmen der Bürgerbeteiligung zu bearbeiten. Themenschwerpunkte der Förderung sind 

"Ländlicher Raum", "Integration" und "Quartiersentwicklung". Gefördert werden Beratungsmaßnahmen zur Projektentwicklung, -

organisation und –durchführung. Förderprogramm - Gut Beraten!   
 

 

http://www.der-paritaetische.de/publikationen/migration-und-flucht/rechte-fuer-alle-frauen/
http://www.der-paritaetische.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/doc/170815_kita_broschuere_multilingual.pdf
https://www.bvktp.de/themen/kinder-mit-fluchthintergrund/informationen-fuer-eltern-in-verschiedenen-sprachen/?utm_source=CleverReach&utm_medium=email&utm_campaign=10-04-2018+April+Newsletter&utm_content=Mailing_10816091
https://www.proasyl.de/hintergrund/warum-ankerzentren-eine-schlechte-idee-sind/
http://fluechtlingsrat-bw.de/informationen-ansicht/pro-asyl-und-fluechtlingsraete-kritisieren-konzept-der-anker-zentren-als-absage-an-willkommenskultur.html
http://www.caritas-nds.de/pressemitteilungen/kurzer-prozess-hinter-stacheldraht/1230997/
https://www.interkulturellewoche.de/
https://startsocial.de/
http://allianz-fuer-beteiligung.de/foerderprogramme/gut-beraten/
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FORTBILDUNGEN  - FACHTAGUNGEN  

Caritasverband für den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald e.V.  und Diakonisches Werk Breisgau-
Hochschwarzwald  
 

Oasentag für freiwillig Engagierte- Gastfreundschaft – Türen öffnen  
Datum: Samstag, den 16.06. 2018 (ganzer Tag)  
Referent*innen: Cornelia Reisch, Dekanats-Frauenseelsorgerin und Norbert Baum, Caritasverband Breisgau-
Hochschwarzwald  
Ort: St. Ulrich 
 
 
 
 

 

Dank- und Sommerfest für ehrenamtlich Engagierte in der Flüchtlingsarbeit   
Datum: Samstag, den 14.07.2018  - 15.00 -18.00 Uhr   
Ort: Caritasverband, Weihbischof-Gnädinger-Haus, Alois-Eckert-Str. 6, 7911 Freiburg 
 
 
 
 

 

Austauschtreffen der Helferkreise im Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 
Veranstalter: Caritas Verband und Diakonisches Werk Breisgau-Hochschwarzwald 
Datum: Samstag, den 10.11.2018 (voraussichtlich ganzer Tag)  
Ort: Caritasverband, Weihbischof--Gnädinger-Haus , Alois-Eckert-Straße 6, 79111 Freiburg 
 
 

Interkulturelles Training – individuell zu vereinbaren  
 
Herr Bernhard-Beier-Spiegler – Diakonisches Werk Breisgau-Hochschwarzwald – bietet für alle Ehrenamtlichen des Landkreises auf 
Anfrage ein Interkulturelles Training an. In diesem werden verschiedene Facetten Interkultureller Kompetenz vermittelt. Es  
werden u.a. die folgenden Themen bearbeitet: Reflexion von Werten und Kultur, das Verständnis von Migration und Integration, der 
Umgang mit Stereotypen und Diskriminierung. Mit den Methoden des Emotionalen Lernens wird die eigene Einstellung und Haltung 
reflektiert, für den Prozess der Migration sensibilisiert und somit die interkulturelle Handlungskompetenz erweitert.  
Diakonisches Werk Breisgau-Hochschwarzwald - Interkulturelles Training  
 

Demokratiezentrum Baden-Württemberg 
 
Workshops, Seminare, Planspiele und vieles mehr in den Themenfeldern 
Extremismusprävention, Demokratieförderung und Menschenrechtsbildung 
können über die Homepage kostenlos angefragt werden. Darüber hinaus 
bietet die Seite aktuelle Informationen, Kontakte und Materialien zum 
Download. www.demokratiezentrum-bw.de  
 
 

 
 
 
 
 
 

 

https://www.diakonie-breisgau-hochschwarzwald.de/unsere-themen/migration/fit-durch-interkulturelles-training/
http://www.demokratiezentrum-bw.de/
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IMPULS – EUROPA UND AFRIKA – ENTWICKLUGNSHILFE UND MIGRATIONSKONTROLLE  

 
 

Draußen halten um jeden Preis - Entwicklungshilfe gegen 
Flüchtlingsstopp?  
 
"Türsteher Europas. Wie Afrika Flüchtlinge stoppen soll",  

 
Der Frage, ob dieser Deal langfristig eine gute Idee ist, geht eine aktuelle und spannende ARTE-Dokumentation nach: 
„Mit Milliardensummen werden afrikanische Staaten als neue Grenzschützer etabliert. Entwicklungshilfe wird an 
Bedingungen geknüpft: Nur wer Europa bei der Migrationskontrolle beisteht, bekommt Geld. Profiteure dieser Politik 
sind Rüstungs- und Sicherheitsfirmen. In zwölf Ländern haben die Autoren der Dokumentation erkundet, wie Europa 
heute seine Grenzen durch Afrika zieht.“ (arte)  
 
Zu sehen ist die Dokumentation bis 11.07.2018  in der Arte Mediathek: Arte - Türsteher Europas    
 

 
In alle Richtungen senden wir viele Grüße, sonnige Stunden und eine gute Zeit! 
Theresa Stecklum, Andreas Scheytt, Wolfgang Busse und Norbert Baum 

 
 
 
 

Wir freuen uns, wenn Sie unsere  Arbeit mit einer Spende unterstützen!Wir freuen uns 

 

Mit den Beratungs- und Unterstützungsangeboten im 

Bereich Migration und Integration erreichen wir, die 

MitarbeiterInnen des Caritasverbandes Breisgau-

Hochschwarzwald e.V. viele Menschen mit Flucht- 

und Migrationshintergrund. In den meisten Fällen 

reicht unser Wissen aus, den Menschen eine 

angemessene Unterstützung, auch in finanzieller 

Form zu bieten. Es gibt aber Fälle, für deren Bearbeitung wir Gelder benötigen, um schnell und unkompliziert helfen zu können. Dies 

betrifft beispielsweise Dolmetscherkosten, Kosten für Übersetzungen oder Kosten für eine Rechtsberatung. In diesen Fällen sind wir 

sehr dankbar, wenn wir auf beim Caritasverband eingegangene Spenden zurückgreifen können und freuen uns über jede Spende.  

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.  

 

Weitere Infos finden Sie auf der Homepage des Caritasverbandes unter: caritas-breisgau-hochschwarzwald.de/spende 

 

Gefördert von  
 

 
 
 
 
 

 
 

SPENDE  
Caritasverband für den Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald e. V. 

Verwendungszweck: Spendenkonto  

Betreff: Migration - Integration 

IBAN: DE11 6805 0101 0002 0518 82 - BIC: FRSPDE66XXX 

 

https://www.arte.tv/de/videos/078195-000-A/tuersteher-europas/
https://www.caritas-breisgau-hochschwarzwald.de/spende-und-engagement/spenden/spenden

